
   

 

 

Erfolgreiche Zusammenarbeit auf Augenhöhe 

Stadtregion Leonding präsentiert erfolgreich umgesetzte Projekte 

 

Rund drei Jahre nach dem Beginn der Zusammenarbeit hat die Stadtregion Leonding nun im 

Rahmen einer Veranstaltung einen Bericht über die umgesetzten Projekte und den Ablauf 

der gemeindeübergreifenden Kooperation präsentiert. Auf einer gemeinsamen Exkursion 

durch die Stadtregion wurden im Sinne einer „Erfolgstour“ die Projekte besichtigt und die 

Teilnehmer*innen konnten sich einen Gesamteindruck von der Entwicklung in der 

Stadtregion Leonding verschaffen. 

 

Die „Stadtregion Leonding“ ist eine Kooperation der Stadt Leonding und den angrenzenden 

Gemeinden Pasching, Wilhering, Kirchberg-Thening und Oftering, sowie der Stadt Linz. Ziel 

der Zusammenarbeit ist es, die räumliche Entwicklung der beteiligten Gemeinden 

bestmöglich aufeinander abzustimmen. Dafür wurde eine gemeinsame stadtregionale 

Strategie erarbeitet, die auf einer Analyse der Ausgangslage und der Herausforderungen der 

Stadtregion beruht. Die Zusammenarbeit und die gemeinsamen Projekte werden aus dem 

EU-Förderprogramm IWB/EFRE 2014-2020 und vom Land OÖ gefördert. Bei der Gründung 

der Stadtregion, der Erstellung einer gemeinsamen Strategie und der Umsetzung der 

stadtregionalen Projekte wurde die Stadtregion von der Regionalmanagement OÖ GmbH 

durch die Organisation und Moderation von Arbeitstreffen sowie durch ihre Expertise im 

Förderwesen unterstützt. 

 

Im „Stadtregionalen Forum“ haben Vertreter*innen der teilnehmenden Gemeinden über die 

Entwicklungsstrategie und die umzusetzenden Projekte beraten. Grundlegend für die 

gesamte Entwicklung der Stadtregion ist das Thema „Mobilität“. Auf diesen Bereich hat sich 

die Stadtregion Leonding bisher konzentriert und hier viele Projekte umgesetzt, von denen 

die Bewohnerinnen und Bewohner der gesamten Stadtregion profitieren. Bei einer 

„Erfolgstour“ durch die Stadtregion wurden die Projekte besichtigt: 

 

 Neue Ausstattung und Aufwertung des Mobilitätsknotens Bushaltestelle Volksschule 

Schönering 



   

 

 

 Überdachte Radabstellanlage mit Fundamentplatte und Beleuchtung am urbanen 

Mobilitätsknoten Bahnhof Linz-Oed 

 Mobilitätsknoten Haltestelle Kirchberg Ortsplatz mit überdachten Radabstellplätzen 

und Mobilitätsknoten Thening Kirche 

 Errichtung des Mobilitätsknotens Bushaltestelle Hausleitnerstraße in der Gemeinde 

Oftering 

 Erneuerte Bushaltestelle „Altes Postamt“ in der Gemeinde Pasching 

 Umbau des Stadtplatzes Leonding inkl. Errichtung eines Mobilitätsknotenpunktes 

 

Neben der Mobilität wird die Stadtregion in Zukunft an den Themenbereichen Landschaft, 

Siedlung, Wirtschaft und Kooperation weiterarbeiten. Die Gemeinden wollen gemeinsam 

Projekte umsetzen, um die Offenheit und Vielfalt der Landschaft zu erhalten, die 

Siedlungsstruktur in der Stadtregion klug und qualitätsvoll wachsen zu lassen und sie als 

hochwertigen Wirtschaftsstandort zu stärken. Die Gemeinden wollen sich nach den positiven 

Erfahrungen mit der Stadtregion auf jeden Fall auch in Zukunft die Verantwortung für die 

Region teilen. 

 

 

Zitate 

 

„Im Rahmen der Stadtregion Leonding können wir gemeindeübergreifend den öffentlichen 

Raum attraktiver gestalten sowie die Infrastruktur und das Mobilitätsangebot verbessern. Die 

Zusammenarbeit mit den umliegenden Gemeinden funktioniert bestens. Die bereits 

umgesetzten Projekte zeigen jedenfalls, dass wir – wenn wir alle an einem Strang ziehen – 

einen großen Mehrwert für die Menschen in der Region schaffen können.“ 

Dr. Sabine Naderer-Jelinek, Bürgermeisterin der Stadt Leonding, Sprecherin des 

Stadtregionalen Forums 

 

 

„Die Stadtregion Leonding hat sich in den letzten Jahren als umsetzungsstarke, 

interkommunale Planungspartnerschaft etabliert, die sich für eine qualitätsvolle und  

 



   

 

 

nachhaltige Raumentwicklung in Oberösterreich einsetzt. Sie folgt dabei den räumlichen  

Entwicklungszielen aus dem OÖ. Landesraumordnungsprogramm und leistet mit ihren 

Aktivitäten einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung der oö. Raumordnungsstrategie 

#upperregion2030.“ 

DI Andreas Mandlbauer, Land OÖ, Abteilung Raumordnung 

 

 

„Die Stadtregion Leonding zeigt, wie Zusammenarbeit auf Augenhöhe zum Erfolg führen 

kann. Wenn Gemeinden wie selbstverständlich interkommunal denken, planen und handeln, 

hat die Königsdisziplin der Regionalentwicklung einen Erfolgskurs eingeschlagen. In 

freudiger Erwartung blicke ich auf die kommenden gemeinsamen Projekte und wünsche 

weiterhin viel Erfolg!“ 

DI Christina Lehner, Regionalmanagement OÖ GmbH, Regionalmanagerin für Raum- 

und Regionsentwicklung  

 

 

Kontakt: 
DI Christina Lehner 
Regionalmanagerin für Raum- und Regionsentwicklung 
Tel.: 07942 / 77 188-4310 
christina.lehner@rmooe.at 
www.rmooe.at 
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